
Übungsaufgaben zur Kodierung Kritischer Apparate 

 
 Vergleichen Sie die drei Versionen der „Melusine“ und kodieren Sie den Anfang des 

ersten Kapitels (1-2 Sätze) aller drei Fassungen als kritische Edition der TEI dar 

 Verwenden Sie für die Verknüpfung von Text und Apparat: 

1. die Methode „location referenced / external“ (mit der Ausgabe [Basel], [ca. 

1474/75] als Grundtext) 

2. die Methode „parallel Segmentation“ 

 

 



 
Thüring <von Ringoltingen>: Dis ouventurlich buch bewiset wye von einer frouwen genant 

Melusina, [Basel], [ca. 1474/75] [GW 12656] 



 

Th

üring <von Ringoltingen>: Das abenteüerlich Buch beweyset vns von eyner frauwen genant. 

Melusina, [Augsburg], [ca. 1488] [GW 12662]. Bl. 2
v
. 

 



 

 
 

Melusina, Die schöne und liebliche Histori oder wunderbarliche Geschicht, von der Edlen und 

schönen Melusina ; Darauß man des Glücks und zeitlichen wesens unbestendigkeit mit fleiß 

erlernen möge, Straßburg, 1577 [VD16 M 4480], Bl 3
r
. 



Übungsaufgaben Briefkodierung 
 

 Zeichnen Sie den Anfang und Ende des Briefes von Franz Werfel an Franz Kafka mit 

Hilfe der durch die TEI bereitgestellten Elemente für Briefe aus 

 Finden Sie Merkmale in der Transkription, die ggf. eine (halb-)automatische 

Auszeichnung ermöglichen. 

 Zeichnen Sie Personen- und Ortsnamen im Text aus 

 Konstruieren Sie einen XPath-Ausdruck, der die Zusammenstellung aller Personennamen 

ermöglicht 

 

 



 



Brief von Franz Werfel an Franz Kafka 

 

Trebnitz 10. November [1915] 

Liebster Kafka. 

Bedenken Sie meine große Versumpftheit, und schätzen Sie darum Ihre Größe und 

Bedeutung richtig ein, die mich zu dem ersten Brief heute seit einem halben Jahr, überwunden 

hat. 

Ich habe nun endlich die Verwandlung gelesen, die ich andern Leuten leider schon oft vor-

phantasiert habe. 

Ich kann Ihnen gar nicht sagen, wie sehr ich erschüttert bin; übrigens hat durch Sie meine 

Sicherheit einen heilsamen Stoß bekommen, und ich fühle mich (Gottseidank!) recht klein.  

Lieber Kafka, Sie sind so rein, neu, unabhängig, und vollendet, daß man eigentlich mit 

Ihnen verkehren müßte, als wären Sie schon tot und unsterblich.        So etwas fühlt man sonst 

bei keinem Lebenden. 

Was Sie in Ihren letzten Arbeiten geleistet haben, gab es wirklich vorher noch in keiner 

Literatur, nämlich mit einer runden speziellen höchst realen Geschichte, etwas allgemeines, 

sinnbildliches, von der ganzen Menschheit aus Tragisches darzustellen.     Aber ich drücke 

mich ganz dumm aus. 

Alle Menschen, die mit Ihnen beisammen sind, müßten das wissen, und Sie nicht wie einen 

Mitmenschen behandeln. 

Ich danke Ihnen tief für die Ehrfurcht, die ich für Sie hegen darf. 

 

        Herzlich 

         Ihr 

        Franz Werfel 

 



Übungen zur Sonderzeichen-Kodierung in TEI 
 

 Suchen Sie auf den Seiten des Unicode-Consortiums (www.unicode.org) die 

Codetabelle (Code Chart) „Latin Extended-A“ und ermitteln Sie dort den Unicode-

Codepoint für das lange s ( Vgl. Z. 2/3 „ſacre theologie“) 

 Kodieren Sie das e mit Nasalstrich mithilfe einer „combining diacritical mark“ (der 

Unicode-name ist „Macron“). Ermitteln Sie den Codepoint für das Macron mithilfe 

der Seite www.decodeunicode.org  

 Erstellen sie für das unten angegebene Beispiel eine Glyphkodierung für die runde 

Variante des „r“ (vgl. Z. 3 p(ro)fessorem), fügen Sie diese in die CharacterDecl ein 

 Erstellen Sie eine Charakterkodierung für die Abbreviatur pro (Z. 3, „professorem) 

 Transkribieren Sie Teile des Incipits, in denen das runde r und die pro-Abbreviatur 

vorkommen 

 

 

 

 

 

 

 
 


